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Wirtschaftlichkeitskontrolle

Art. 32 KVG: Die Leistungen … müssen wirksam, 

zweckmässig und wirtschaftlich sein. 
Art. 56 KVG: ¹ Der LE muss sich in seinen Leistungen 
auf das Mass beschränken, das im Interesse der 
Versicherten liegt und für den Behandlungszweck 
erforderlich ist. 
²… Eine … zu Unrecht bezahlte Vergütung kann 
zurückgefordert werden. Rückforderungsberechtigt ist: a) 
… nach Art. 89³ der Versicherer.
Delegation an Santésuisse (Vertrag)
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„Im Anfang war das Wort ...“
(Joh 1.1)
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Mögliche Reaktionen
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… den Brief 
entsorgen

… seinem Ärger Luft 
machen

… kurz und bündig 
antworten



Was Sie besser tun

Ruhig bleiben, auch wenn‘s schwer fällt, nur 
sehr wenige aller Santésuisse 
Überarztungsvorwürfe sind gerechtfertigt
Ihren Praxisspiegel konsultieren
Sich professionelle Unterstützung im 
TrustCenter holen
Antworten und Fakten schriftlich darlegen
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2000 Ärzte

100 Briefe

5 Vergleiche

3 Urteile

Relationen BE
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100 Briefe

10 Vergleiche

Relationen CH 2005

Ärzte: 17‘599 100,00 % 
„Auffällige“: 2‘599 14.77 %
Warnbriefe: 699 3.94 %
Gespräche: 135 0.77 %
Eingaben: 144 0.82 %

Quelle: Workshop SaS 06.11.2007, P.Marbet 
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100 Briefe

10 Vergleiche

Rechtsgleichheit?

Geschäfts-

stelle
BE AG/SO Zen-CH BS/BL ZH/SH Ost-CH GR

„Auffällige“ 100% 100% 100% 100% 100% 100% 100%

„Kritische“ 70% 85% 90% 45% 75% 60% 30%

Warnbriefe 15% 28% 52% 55% 13% 12% 2%

Gespräche 7% 18% 8% 3% 4% 5% 0%

Eingaben 3% 2% 5% 3% 2% 1% 27%

Quelle: Workshop SaS 06.11.2007, P.Marbet 
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Was kann das TC für Sie 
tun?

Mit einer sorgfältigen Analyse Ihres 
Praxisspiegels und im persönlichen Gespräch 
lassen sich viele Praxisbesonderheiten 
erkennen
Diese Praxisbesonderheiten beeinflussen Ihre 
Konstenindices, sie lassen sich quantifizieren 
und
die Indices können entsprechend korrigiert 
werden
Das TC ist Ihnen beim Verfassen eines 
Antwort-schreibens behilflich
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Wichtige Einflussfaktoren 
welche die SAS nicht sieht?

Selbstzahleranteil – führt unter Umständen zu 
einer massiven Verzerrung der Kennzahlen
Details zu Medikamenten – Morbidität
Details zu ärztlichen Leistungen –
Spezialgebiete
Überweisungen an Spezialisten 
Stationäre Behandlungen
Extern durchgeführte, bildgebende Verfahren
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Vergleich 
Durchschnittskosten

Gruppe RSS PSS ∆ %

Arztkosten 252’000 291’000 +15

Medikamente 210’000 231’000 +10

Tot.direkte Kosten 462’000 522’000 +13

Erkrankte 732 961 +31

Ärzte 538 319

Kosten und Anzahl Erkrankte pro Arzt.

Quelle: SaS-Datenpool Allgemeinmediziner BE 2005 (ab 2007 nicht mehr erhältlich)
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Unterschiede RSS-PSS

Quantitativ
Veranlasste Kosten (von Relevanz: Medi)
Anzahl Patienten (Selbstzahleranteil > Morbidität)

Qualitativ (>Morbidität)
Patientenkollektiv
Praxiseigenschaften

Optimiertes Referenzkollektiv
Medikamente (IT-Register) 

Detaillierungsgrad
Röntgen u.a. Sparten
Spezialgebiete (Psychiatrie)
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Was tun wir sonst noch für 
Sie?

Weg vom Terror zum fairen „physician 
profiling“

Studie „physician profiling“
Trägerschaft ECPM, Verein 
PhysicianProfiling, NewIndex, PonteNova

Weg von der arztzentrierten zur patienten-
zentrierten Statistik (>Morbidität)

Weiterentwicklung PS
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Danke für Ihre Unterstützung 
und Mitwirkung!

PonteNova

Zentrum 32, 3322 Urtenen-Schönbühl

Tel. 031 951 88 60 
Fax 032 951 88 61

eMail pontenova@hin.ch 
www.pontenova.ch

Auf Wiedersehen!


